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Aufwendungen und die Abwicklung, des Vermö-g'ensplanes schrifilich zu unterrichtei.
(5) Die IVerkleiterin/der .Werkleiter 

w.ird vor Erteilungvon Weisungen d:r Oberbürgermeister-inldes Ober-bürgermeisüers gehört.

(6) Die \&erkleiterin/der ]Merkleiter bestimmt die innereorganisation des Figenbet"t"il ;ä;; bestimmteine Stellvertreterin_/einen St"ffrr""t.""Ä", die/dersie/ihn im FaIe der Abwesenh"it """t;ltt
(7) Die lVerkleiterin/der Werkleiter bereitet die Be_schlüsse des Werksausschusses, aes Verwattungs_

ausschusses und des Rates vor und fühJsie aus.

s e
Krankenhaus-I)ire&torlum

(1) Die Werkleiterinid.er Werkleiter wird bei der \üahr_nehmung ihrer/seiner r,eitungsauigäJe-r, ou"cn aasKrankenhaus_Direktoriu_ "rit""" triätl"
(2) Das Krankenhaus_Direktorium besteht aus der/dem

1. geschäftsführenden DirektorintDirektor
(Werkleiterin /Werkleiter),

2. ärzUichen DirektorinlDirektor,

,3. 
Pflegedirektorirupflegedirektor.

(e)'O.i,{e.r. geschä"ftsführende DirektorinrDirektor
(Werkteiterin4trrerktefter) füh.r d";+;;;;r rrn K"*rr_kenhaus-Direktorium, das einverneh*U"L urrt""fruiden soll. Wird kein Einrrernehmenäääii "..*"n""det die lVerkleiterin/der .\trerkleiter.

s 1 0
Wirtschaftsplan, Finanzplan

(1) Der Wirtschaftsplan @rfolgsplan, Vermögensplan,
Stellenübersichtj ist so rechtzeitig von der Werklei_terin/vom Werklei

.?."b,.c,";"o;"1:;d"L"'äTJ$f ä":ä1,"T3i"offIÄ/erksausschuss vorzuleg"", au"" "?äli"aurr, rrulr"_hausptan vom Rat a"" Jtuji;;;;";är werdenkann.

(2) Der Finan4rlan ist ebenfalls von der Werk_leiteril,/vom Werkleiüer aufzustetterJ unJ gteicfrzeitig mit dem Wirtscha.ftsptan üb;;;;'äerbürger_
meisterin/d.en oberbürgä"*"i"Ä" ä"*'ä"rr.".,r"_schuss und dem Rat zur Geneh"rjg"d;.;zulegen.

s  1 1
Jahresabschluss, Lagebericht, Elrtlastung

(1) Die \üerkleiterin/der Werkleiter sellt innerhalb vonspätestens n *"r1!:., .""rr"fr*r_"i"ul rurorruturr,nach Ablauf d.es Wirtschrft"jr;"" 
-ä;rr" 

Ju,h"""*b_schluss auf, der aus Bilanz, C"*i""_ ""O Verlust_rechnung und Anhang besteht.
Gleichzeitig mit dem jahresabschluss 

ist ein Lage_bericht aufzustellen. oiu g"""tuli";ui ä"rrrrarrg"r,trierfür ergeben sich aus d;" SS i;;;. ,ä!*"ro.
(2) Die Werkleiterin/der Werkleiter hat den Jahresab_schluss mit dem prüfungsbericht 

O"" Äi""nl"ssprü-ferin/des AbschtussorüfÄrs über ai" öläÄli"e**"i_sterin'/den oberbür'germeister und. den werksaus_schuss dem Rar aer staat E*d;; ;;;""**rrrrrruund Enilastung vorzuleg"rr. n*U"i ;lJüber dieverwendung des Jahresje*t;- ;";ä Behand_lung des Jahresverlustu" ""t""niÄ"-rr. ä *,"o._
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schluss ist bekanntzugeben, der Jah
eine Woche öffenilich auszulegen.

s 1 2
fnkrafttreten

- 
nie Betriebssatzung tritt am Tage nach ihrer Vfentlichung im AmtsüIatt für den fr"ei*"-oö"rr"t

samstag) in der zeit .r., 
-oÄÄä';;::':::t1t*q ols

g1,:? r "" *""näLii',:".:: ;:f:":,Xläfiä
06.00 Uhr und an Sonn_ unO Feiertagen enthalten.

vom 11. JuIi  2OOO

3:lq:::io:.g 51 Abs. 1 des personenbeförd.erun
g::t'^TJ::19 ii9"" Fassung a", s"k;i"";**n
]li'ol.o*.teeo (BGBI. r s. rosot, ";l"il;
iT"l"i"-""j" Io-3 r g :9 B. 1 e es (BGBi.' r . ;;r ;::+:
1,33{:: 1P l" Angemeinen ä#G;",
lä-T -t::^ie Gemeinden und l-ffi;]"";"ff äz g t

l?illg "..1 lunjeylegnt ""*, n. i, I n!ä"rlia". c
l;ff ?*j"-' u'" ff L e,ürtis;;F;;"öä'ä* *,
lradt 

otdenburg (ordbl f"ü.;;;;;;ää r#

Art. I

?i:^IT:-":::lg_derstadr_ordenburg(oidb)über
l:t":OuT"gsentgelüe und Beförderu

i: ^1"13,:gegrtltsverr"il ;; ;#;ilä'i:;
1?;?3:1n* (Amrsblaft für den Nd". %;;r
91*:oyu vom os.oz.1n"ä, s.'iäni;#;
*l_rylJ:::llyqwom p 1 . o 1 . 1' nz, ia*i"iil,,fffin:T
ff*::1Ti:zirk weser_E*" ""*', I ä, iä": ä' r:?iwird wie folgt geändert:

1 S B erhält folgeade Fassung:

s 3  :
Grundbetrag

ser-Ems in Kraft.

Emden, gg.06.2OOO

Stadt Emden

Der Oberbürgermeister

A. Brinkmann

o

Stadt Oldenburg (OIdb)

Verordnung
der Stadt Oldenburg (
der verordnun g über h::tlrä: :"T:'::1
und Beftirde''n gsbedin*" n""-irüää"""'rrereg'enlreitsverkehr mit Kraftdrosch&en

Der Grundbetrag beträgt g,SO DM. Darin ist eine

ljlTi:_l:: :r!:.1 .,, werktagen on."ä"ili.

2. S 4 wird wie folgt gefaßt:

s 4
Entgelt für die F,ahrlelstung (Taxe)

(1) Das Entgelt für die Fahrleistung beträgt
a) an Werktagen. (Montag bis Samstag) in derZeit von 06.00 bis Ze.Oö fnr 

----4vws
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't:,: bei einer Wegstrecke von O - B km

i., für jeweits 7t,4A m Wegstrecke O,pO DM
.r bei einer Wegstrecke von g,OO1 - 10 km
t. für jeweils 83,33 m Wegstrecke O,ZO DM
t bei einer Wegstrecke von über 10 km

;1 für 5eweils 1OO m Wegstrecke O,ZO DM

t:, b) an Werktagen (Montag bis Samstag) in der

,1, Zeit von 22.OO bis 06.00 Uhr sowie an Sonn-

L und Feiertagen

ft bei einer Wegstrecke von O - B km

,' , für jeweils 64,52 m Wegstrecke O,ZO DM
.., bei einer Wegstrecke von B,OO1 - 10 km-.1.: 

für jeweils 26,92 m Wegstrecke o,2O DM
,,,, bei einer Wegstrecke von über 10 km

i;, für jeweils 90,91 m Wegstrecke O,2O DM

,,: , Für die Mehrpersonenbeförderung ist kein höhe-

;,,, 
res Entgelt zu berechnen.

', (2) Bei Fahrten über das Stadtgebiet hinaus ist der
,r. , tarifmäßige Fahrpreis zu berechnen, jed.och
.., nicht, für die Rückfahrt mit demselben Fahrgast.

;r;t. .
1 , '  $ 5
:,:.. Wartezeiten
,lrr,:.: .
irq Eine jeweilige Wartezeit bis zu B Minuten bleibt ohne
;::::Bdrechnung.

..{b der 4. Minute ist die Wartezeit mit O,2O DM je an-
gefangene 17,1 Sekunden zu vergüten (4A,OO DM
für die Stunde).

a) an rfferktagen (Montag bis Samstag) in der
Zeit von 06.00 bis pp.OO Uhr

bei einer rffegstrecke von O - B km
für jeweils 66,62 m Wegstrecke O,1O €
bei einer Wegstrecke von S,OO1 - 10 km
für jeweils gg,BB m Wegstrecke O,1O €
bei einer Wegstrecke von über 10 km
für jeweils lOO m Wegstrecke O,1O €

b) an Werktagen (Montag bis Samstag) in der
Zeit von 22.OO bis 06.00 Uhr sowie an Sonn-
und Feiertagen

bei einer'vllegstrecke von O - B km
für jeweils 62,50 m Wegstrecke O,1O €
bei einer \Ä/egstrecke von g,OO1 - 10 km
für jeweils 26,92 m Wegstrecke O,1O €
bei einer Wegstrecke von über 10 km
für jeweils 90,91 m Wegstrecke O,10 €

Für die Mehrpersonenbeförderung ist kein höhe-
res Flntgelt zu berechnen.

(2) Bei Fahrten über das Stadtgebiet hinaus ist der
tarifmäßige Fahrpreis zu berechnen, jedoch
nicht für die Rückfahrt mit demselben Fahrgast.

3 b
Wartezeiten

Eine jeweilige Wartezeit bis zu B Minuten bleibt ohne
Berechnung. Ab der 4. Minute ist die Wartezeit mit
O,1O € je angefangene 16,4 Sekund.en zu vergüten
(22,Oo € für die Stunde).

Die Umschaltung erfolgt automatisch durch den
Fahrpreisanzeiger.�

s 6
Zusehläge

Der Zuschlag für die Mitnahme eines Fatrrrades be-
trägt 1,OO €. Wird vom Fahrgast eine Kraftdrosch-
ke mit mehr als fünf Sitzplätzen einschließlich Fah-
rer (Großraum- oder Kombifahrzeug) angefordert,
ist ein Zuschiag von 3,OO € zu entrichten. Sonstige
Zuschläge werden nicht erhoben.

Art. III

Art. I tritt vier Wochen nach Bekanntmachung dieser
Verordnung in Kraft. '.

Art. II tritt am f . Januai pOO2 in Kraft.
Die Umstellung des Fahrpreisanzeigers auf Euro hat
zwischen dem 1. Januar 2OOp und derrr27. Januar 2OOz
zu erfolgen. Solange die Umstellung noch nicht erfolgt
ist, hat die Tb,xifahrerin oder der Tb,xifahrer den auf
dem Fahrpreisanzeiger ausgewiesenen Betrag auf
Wunsch des Fahrgastes in Euro umzurechnen und auf
volle O,1O € auf- oder abzurunden.

Oldenburg (Oldb), den 11. Juli poOO

Stadt Oldenburg (Otdb)

Dr. Poeschel
Oberbürgermeister

o

s 6
Zuschläge

,Def Zuschlag für die Mitnahme eines Fahrrades be-
trägt 2,OO DM. Wird vom Fahrgast eine Kraft-

'.droschke mit mehr a1s fünf Sitzplätzen einschließ-
lich Fahrer (Großraum- oder Kornbifahrzeug) ange-
,fordert, ist ein Zuschlag von 6,00 DM zu entrichten.
,.$onstige Zuschläge werden nicht erhoben.

Art. II

Verordnung der Stadt Oldenburg (Oldb) über die
und Beförderungsbedingungen

Gelegenheitsverkehr mit Kraftdroschken vom
.1976 (Amtsblatt für den Nds. Verwaltungsbezirk

rg vom O9.O7.1976, S. 464), zuletzt geändert
h Art. I dieser Verordnung wird wie folgt geän-

;,p!e Umschaltung erfolgt automatisch d.urcir d.en
':fahrpreisanzeiger.

$ 3 erhält folgende Fasssung:

q6.oo Uhr und an Sonn- und Feiertagen enthalten.

. Dürecke von 66,62 m an Werktagen (Montag bis
Sqmstag) in der Zeit von 06.00 bis p2.OO rJbr bzw.
62,5O m an Werktagen in der Zeil von 2Z.OO bis

4 wird wie folgt gefaßt:

i--.-:-. -
. - '  

-  
$ +
Entgelt für die Fahrleistung (Taxe)
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